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Dentſchland.
Berlin, d. 4. Juni. Se. Majeſtät der König haben geruht:Dem Schullehrer und Kantor ter zu Hemsdorf im tag

Bezirk Magdeburg das Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen.
Die verwittwete Großherzogin von Mecklenburg Schwe

rin iſt, von HOresden kommend, auf Schloß Sansſouci eingetroffen.
Der Staats und Juſtizminiſter Simons iſt von Elberfeld hier

angekommen.
Das Staatsminiſterium hat in ſeiner geſtrigen Sitzung auch über

ven in der Gemeinde OrdnungsFrage einzuſchlagenden Weg berathben,
definitive Beſchlüſſe ſind aber noch nicht gefaßt worden. Das
Staatsminiſterium trat auch heute (Mittags 1 Uhr) in einer Sitzung
zuſammen, und es iſt bereits für morgen (Vormittag) abermals eine
Sitzung anberaumt.

Zufolge des im vorigen Jahre mit den Kammern vereinbarten
Geſetzes wegen Anfertigung und Ausgabe neuer Kaſſenanwei-
ſungen gegen Einziehung derer vom 2. Januar 1835, ſo wie der
Darlehnskaſſenſcheine vom 15. April 1848 iſt eine öffentliche Auffor
derung des Finanzminiſters hinſichtlich dieſes Umtauſches in einigen
Wochen zu erwarten. Mehrfache Verzögerungen haben ſtattgefunden,
indem man in der Anfertigung des neuen Papiergeldes mit der größ
ten Subtilität verfuhr und die vorgelegten Proben mehrfach abgeän
dert wurden. Die Aufforderung zum Umtauſch wird ſich dreimal in
Zwiſchenräumen von drei Monaten wiederholen natürlicherweiſe auch
in auswärtigen Zeitungen. Neun Monate nach der erſten Bekannt-
machung wird ein Pracluſivtermin von 6 Monaten angeſetzt werden,
nach deſſen Ablauf, alſo überhaupt Jahr nach der erſten Bekannt
machung, alle zum Vorſchein kommenden alten Kaſſen anweiſungen
angehalten und vernichtet werden ſollen.

Aus Augsburg vom 2. Juni ſchreibt die dortige Abendzeitung:
Die von der königlichen Regierung verfügte Schließung des Pro
keſtanten vereins zur Wahrung proteſtantiſcher Intereſſen in Augs
burg iſt vom königl. Staatsminiſterium beſtätigt worden. Es wird
deshalb bei der nächſten Ständeverſammlung wegen Verletzung ver
faſſungsmäßiger Rechte Beſchwerde erhoben, mittlerweile aber ein
GuſtavAdolf-Verein dahier gegründet werden.
Aus Baden, d. 28. Mai. Der kirchliche Konflikt iſt noch

nicht ausgeglichen. Von Freiburg aus wurde, dem „D. Volksbl.“
zufolge, in Karlsruhe angefragt, ob die Regierung es genehmige
daß die katholiſchen Beamten Freiburgs dem vom Herrn Erzbiſchof
auf den 2. Juni angeordneten Gottesdienſt anwohnen dürfen Die
Antwort des Miniſters, Freiherrn von Marſchall, lautete: Nein
Seit dem 3. d. Mts. hat eine Jeſuitenmiſſion in Achern ihr Ge
ſchäft betrieben, und, wie dem „Fr. J.“ von Ohrenzeugen verſichert
worden in einem Geiſte, der dem völlig entſpricht, welcher den
Katholiken verbietet, für eines Proteſtanten Seligkeit ein Seelenamt
zu feiern. Das Hervorheben konfeſſioneller Gegenſätze, Polemik ge
gen den Proteſtantismus, gegen gemiſchte Ehen und gegen proteſtan
kiſche Fürſten habe die breite Grundlage „dieſer chriſtlichen Liebes
thätigkeit“ gebildet.

Gotha, d. 3. Juni. Jn der geſtrigen zweiten Sitzung der all
gemeinen deutſchen Lehrerverſammlung kam die deutſche Na
h zur Sprache. Da das Mitglied, welches den Haupt
V ſaenilnn n Gegenſtand übernommen verhindert war, an der

r r g ne zu nehmen, ſo trat Dieſterweg, dem Drängener letz rn nachge end, an deſſen Stelle. Er warnte zuvörderſt vor
vielem Erziehen die Nationalität ſei ein Naturproduct und werde
ſchon inſtinctig vom Vater dem Kinde anerzogen. Wie komme es,
daß Engländer und Franzoſen ſo wenig von Nationalerziehung ſpre
chen? Weil ſie ſich als Nation fühlten. Wir Deutſche könnten uns
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aber nicht als ſolche fühlen, weil wir, in ſo viel Staaten zerſplittert,
der politiſchen Einheit mangelten. Ja wäre uns ein höheres gemein
ſameres Band für dieſe Staaten, dann könne die Stammesverſchie
denheit ſchon bleiben, die zugleich eine Fülle des Lebens darbiete, und
darum gefördert werden ſolle; aber Jenes fehle ganz und gar und
das immermehr Sichabhängigmachen von Rom könne auch nur dahin
zielen, daß der Deutſche den Mittelpunkt ſeines Lebens auswärts
ſuche. Vor allem aber möge Deutſchland durch Vertretung der Jn
tereſſen und der Ehre auch des Kleinſten im Volke, wie dies bei an
dern Nationen der Fall, dem Volke Achtung vor ſich ſelbſt beibrin
gen. Schließlich bezeichnete der Redner die Einführung der deutſchen
Litteratur und der Geſchichte großer deutſcher Perſönlichkeiten in den
Schulen wie erſteres in den neuen Lehrbüchern geſchehen, als das
trefflichſte Mittel zur Förderung deutſcher Nationalerziehung. Jn dem
ſelben Geiſte ſprachen noch andere Redner und einer führte treffend
nach Humboldt aus, wie Deutſchlands Volk vermöge ſeiner geogra
phiſchen Lage den Beruf erhalten gerade das Univerſelle, Humane,
Weltbürgerliche immer mehr zum allgemeinen Beſitzthum zu bringen.
Schließlich erhob die Verſammlung den förmlichen Begriff, welchen
Dieſterweg noch über deutſche Nationalerziehung aufſtellte, zum Beſchluß.

Oldenburg, d. 2. Juni. Der allgemeine Landtag hat ſeiner
Genehmigung der Zollanſchlußverträge folgende 2 Bedingungen hin
zugefügt von denen die erſte, wie die „O. 3.“ ſagt, von der hie
ſigen Regierung gewährt werden wird, die letztere von der königl.
hannover'ſchen Regierung ohne Verletzung weſentlicher Intereſſen
ihres Landes gewährt werden kann:

a) daß dieſe Zuſtimmung nicht eher rechtliche Wirkſamkeit erhalte, als
bis von der Staatsregierung im Weſentlichen die Erklärung abgegeben wor
den, es ſolle von den im Jahre 1853 und ſpäter aus den Ein, Aus, Durch
und Uebergangsabgaben, der Rübenzucker, Tabacks Branntwein und Salz
ſteuer mehr einkommenden Geldern ohne vorherige Genehmigung der Vertre
tung des Landes nicht mehr ausgegeben werden als nach einem Durchſchnitt
der Jahre 1850 bis 1852 aus den entſprechenden jetzigen Abgaben der tskaſſe als Reinertrag geblieben ſei r v ſetis 8 der Stas

b) daß vorher durch Vereinbarung mit der Regierung des Königreichs
Hannover uns das Recht geſichert werde, für eine in der Richtung auf Osna
brück bis zum 1. Januar 1860 etwa in Angriff zu nehmende und ſpäteſtens
bis zum 1. Januar 1866 zu vollendende Eiſenbahn einen unmittelbaren An
ſchluß an die hannoverſchen Eiſenbahnen in Osnabrück in der Art zu erhalten,
daß Hannover die Verpflichtung übernehme, einer ſolchen Bahn bis zur Grenze
bei Quakenbrück oder einem andern ſüdlicher belegenen Punkte auf ſeine Koſten
entgegenzubauen und gleichzeitig ſeinen Bahntheil zu Ende zu fördern.

Außerdem ſind mehrere Anträge an die Staatsregierung gerichtet,
welche ſich jedoch nicht als Bedingungen zu dem Anſchluſſe verhalten.

Wien, d. 2. Juni. Der Graf von Chambord iſt vorgeſtern
mit ſeiner Gemahlin nach Oberöſterreich abgereiſt, um einige Zeit auf
dem Gute des Herzogs von Blacas, bekanntlich eines ſeiner treueſten
Anhänger, zu verweilen. Wann der Graf in Wiesbaden eintreffen
wird, iſt noch nicht bekannt, obwohl die Reiſe dahin definitiv be
ſtimmt iſt. Der Graf de la Ferronnays, welcher ſich zugleich mit
Herrn Berryer nach Frohsdorf begeben hatte, wird unverzüglich nach
Wiesbaden abreiſen und Alles zum Empfange des Grafen vorbereiten.
Mit Rückſicht auf die Sendung des Herrn Berryer vernimmt man
daß es der Graf vorgezogen hat, lieber perſönlich ſeine Anhänger
über die in dem oft erwähnten Sendſchreiben enthaltenen Ausdrücke
aufzuklären (was zweifellos in Wiesbaden geſchehen wird), als neuer
dings eine ſchriftliche Bekanntgebung zu erlaſſen. Herr Berrver
iſt übrigens vollkommen zufrieden mit dem Erfolge ſeiner Sendung
von Frohsdorf abgereiſt.

Frankreich. ß. Staats Anz.) Die
aris, d. 2. Juni. (Tel. Dep. d. Preuß. Anz.Buben des geſetzgebenden Körpers hat heute Chaſſe

loupLaubat für das Ausgabe und Gouin für das Einnahme Bud
get zu Berichlerſtattern ernannt. Man ſpricht fortwährend von



einem Antrag auf Reduction des Effektivbeſtandes der Armee. Heute
iſt der Termin für den Verfaſſungseid abgelaufen; auf die Vereidi
gung des Klerus hat man verzichtet. Graf de la Suze hat in Folge
des Chambord'ſchen Schreibens den als Munizipalrath geleiſteten Eid
zurückgenommen.

Aus der Provinz Sachſen.
Halberſtadt, d. 3. Juni. Auch die hieſige bereits ſeit

1846 beſtehende freie Gemeinde iſt geſchloſſen worden. Nachdem näm
lich der Prediger Wislicenus und zwei Vorſtandsmitglieder im Laufe
des April und Mai auf die Behauptung hin, daß die Gemeinde ein
politiſcher Verein ſei, gerichtlich vernommen worden ſind, iſt jetzt
nicht etwa eine Anklage durch die Staatsanwaltſchaft erfolgt, und in
Folge davon die vorläufige Schließung der Gemeinde auf deren An
trag, ſondern vielmehr nur durch die Königl. PolizeiVerwaltung am
29. v. M. verhängt worden, weil dieſe Behörde durch die im Mo
nate December mit Beſchlag belegten Schriftſtücke und andern Do-
kumente „die Ueberzeugung gewonnen, daß die hieſige freie Gemeinde
ein politiſcher und ſtaatsgefährlicher Verein ſei. Solche Vereine dür
fen weder Frauen noch Lehrlinge aufnehmen, noch mit gleichartigen

Vereinen in Verbindung ſtehen.“ (N.3.)
Verſicherungsweſen.

(Eingeſandt.)
Am 15. Mai d. J. hielten mehrere Bevollmächtigte der Vieh

und Hagel-Verſicherungs- Geſellſchaft La Campagnarde
zu Brüſſel unter Leitung des Hauptmanns Schreiber aus Halle
a. d. S., als Bevollmächtigten für den Regierungsbezirk Merſeburg,
eine Zufammenkunft in Berlin, um zu berathen, welche Abänderun
gen in den Statuten der Geſellſchaft, in den Jnſtruktionen ihrer Ver
treter und überhaupt in der Verwaltung nöthig ſeien, um der Aus
dehnung der Geſellſchaft in Preußen forderlich zu ſein. Es iſt
darüber eine Verhandlung aufgenommen worden, welche dem Verwal
tungsrathe der Geſellſchaft überſandt werden ſoll, um ſolche zu prü
fen und in einer außerordentlichen GeneralVerſammlung in Vortrag
zu bringen.
wiß praktiſchen Vorſchläge nicht unbenutzt läßt, zumal ſie jetzt ſchon
viel Anklang in Preußen gefunden haben ſoll, und deshalb eine nicht
unbedeutende Ausdehnung für das nächſte Jahr in Ausſicht ſteht.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 4. bis 5. Juni.

Jm Kronprinzen Hr. Rittergutsbeſ. Baron v. Petershorſt a. Jauer. Hr.
Partik. v. Bloch a. Jrben. Hr Oberlehrer Cunze a. Helmſtedt. Hr. Jngen.
Weiſe a. Wehlen. Die Hrru. Kaufl. v. Fritſch a. Leipzig Reuter a. Glau
chau, Brodbeck a. Bunzlau, Rayder a. Dresden Gruner a. Augsburg

Stadt Zürich: Hr. Amtw. Schotelius a. Frankleben. Hr. Faktor Beſchoren
a. Eisleben. Hr. Hauptmann v. Witzleben a. Silberberg. Hr. Gutsbeſ. v.
Minkwitz a. Kröſſen. Hr. Rittergutsbeſ. Graf v. Matuſchka a. Ratibor. Hr.
Rittmſtr. Graf v. Czerotin a. Peſth. Hr. Rent. Schüholz a. Leipzig. Die
Hrru. Kaufl. Schwarz, Heß u. Lindner a. Leipzig, Collin a. Berlin, Schmidt
a. Waldt, Grimm a. Gießen

Soldner Ring: Mad. Müller a. Erfurt. Hr. Jnſp. Müller a. Magdeburg
Hr. Butsbeſ. Heidenfeld a. Hainsburg. Hr. Kaufm. Jhleberg a. Heiligeu
ſtadt. Hr. Förſter Ritter a. Eiſenberg.

Engliſcher Hof Hr. Oberſtlieut. v. Bilau u. Hr. Hauptm. v. Planitz a. Ber
lin. Hr. Rittergutsbeſ. Schlegel a. Gerag. Hr. OAmtm. Freiberg a. Wanz
leben. Hr. Agent Rintmann a Berlin. Die Hrru. Kaufl. Schöne a. Leip
zig, Liebe a. Magdeburg, Martens a. Frankfurt, Elkan a. Jeßnitz

Goldnen Löwen Hr. Maler Schmidt a. Leipzig. Hr. Lehrer Leſche a. Erde
born. Mad. Freuer a. Magdeburg.

Stadt Hamburg: Hr. Forſtmſtr. v. Haling a, Berlin.
gel a. Hresden. Hr. Stud. Ginſel a. Leipzig. Hr. Partik. v. Riebow a.

Braunſchweig. Hr. Kaufm. Stephan a. Frankfurt.
Schwarzer Baär: Hr. Geſchäftsm. Meyer a. Eisleben. Hr. Schichtmſtr. Sei

del a. Johanngeorgenſtadt. Hr. Kaufm. Heinicke a. Stettin

Es iſt ſehr zu wünſchen, daß die Geſellſchaft die ge

Hr. Juſtizrath Dr.

Soldne Kugel Hr. Schichtmſtr. Landes g. Tennſtedt. Hr. Geſchäftsm. Ruſt
a. Soltberg. Hr. Getreidehdlr. Schröpfer a. Hof.

Magdeburger Bahnhof Frau Hofräthin v. Gerſtäckerd a. Wien. Mad.
Storch a. Hamburg. Die Hrrn. Kaufl. Kretſchmaun a Leipzig Hoffmann
a. Berlin Schwabe a. Frankfurt.

Thüringer Bahnhof: Die Hrru. Kaufl. Genke a. Mühla, Krobitzſcher a. Pe
tersbürg, Brandt g. Magdeburg. Hr. Rentier Dacquet a. Neufſtadt. Hr.
Oekon Brink a. Mühlheim. Frl. Veitsdans a. Hamburg. Hr. Rent. Schütz
a. Orlinghauſen. Hr. Hauptm. Zſchollikoff a. Petersburg. Hr. Landvogt
Recke a. Bremen.

Meteorologiſche Beobachtungen.

Morgens 6 Uhr. Nachm. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.4. Juni.

Luftdruck 438,56 Par. L. 333,00 Par. L. 332,82 Par. L. 333,13 Par. e.

Dunſtdruck 4/53 Par. L. 4,02 Par. L. 5,20 Par. e. 4,65 Par. L.

Relat. Feuchtigk. 89 pEt. 43 pCt. 84 pCt. 72 pCt.
euftwärme 11,4 G. m. 18,6 G. Rm.! 13,2 G. an 14,4 G. Rm.

Alle Luftdruckbeobachtungen ſind auf die Temperatur 0 Gr. R. reducirt.

Abgang u. Ankunft d. Eisenbahn Züge In Halle,
4 7*, 8 V. Morg. 113 D. Vorm. 2Abg. nach Le zig c e cAnkK. von l 897 V. Morg. 12, U. Mitt., 4

6 U. Nachm. 75 11 D. Abds.
Personengeld: I. Kl. 27 II. KI. 18 III. Kl. I.

6 85 U. Mrg., 129, U. Mitt., 69, V. NehAbg. nach M 4 geh 7 (abern. im döiner) 11 reAnK. von S r 7* U. Est in Cöthen übern. 8 U. Morg.,
II U. Vrm., 29, U. Nehm., 75, D. Abds,

Die mit bezeichneten Züge sind Güterzüge mit Personenbeförderung und halten
bei Westerhüsen, Wulffen, Gr. Weissandt Niemberg und Gröbers an.

2 I I 20.a. Berlin 6 U. Morg., 4 Nachm.AnkK. von 4 V. Morg. 2, D. Nachm. 7 U. Abds.
Die mit bezeichneten Züge wechseln in Cöthen die Wagen nicht.

I. 5 9 II. 3 19 III. 2 21 9 6
Abg. nach u o. 9* U. Mrg., 2,* U. Nehm. 71, W. Apds,AnK. von I J 6712 U. Mrg., II W. Vrm., 49, U. Nehm. 7 W. Abds.

I. 325 II. 2 5 III. 1420 In I Tage hin u. zurück II. 3 25
i. 2 12
4 9* W. Morg., 2, U. Nachm. 7 U. Abds.Abg. nan j J übern. in Erfkart).AnmnK. von SC4ac 1 67/ n (ist in Wanne übern. 112* U. Vrm.,

a U. Nachm. 7 U. Kbds.
I. 525 II. 39 I. 217 Im I Tage hin u. zurück II. 5 26III. 3 20 Am Sonntag wird nach allen Stationen der Thüringer Bahn fär

Hin und Herfahrt der einfache Vahrpreis bezahlt
An Sonn- und Pesttagen befördert ein um 12 Vhr von Halle abgehender Güter-
Extrazug auch Personen nach den Stationen bis Sulza. die Rückkehr nach

Halle erfolgt gegen 10 Uhr Abends.

Abg. nan U. Morg. 7 D. Abds. (übern. in Frfariy,u T al 6 W. Morg. (ist in Weimar übern. 1124* U. Vorm.
4 Gst in Eisenach übern.), 4, D. Nachm.

l. 8 26 m. 37 24 645 U. Morg. 7 V. Abds. (übern.
Abg. nach c t M in Erfaurt).677Anit. von I AIIICEUF Ed. I. e er er n Denn

übern. 4 U. Nachm.

U. Morg. (ist in Weimar übern.),

Die mit bereichneten Züge ſind Güterzüge mit Personenbeförderung.

Bekanntmachungen.
Freiwillige Subhaſtation,

Das hierſelbſt in der kleinen Ulrichsſtraße
belegene, im Hypothekenbuche unter Nr. 1014
eingetragene, den Erben des verſtorbenen
Bäckermeiſter Carl Auguſt Kühne gehöri

IAte Auction von ökonomiſchen Gegenſtänden.
Dienstag den 8. d. M., Vormitt. 10 Uhr, ſollen im Gaſthofe zur „Weintraube allhier

mehrere ökonomiſche Gegenſtände meiſtbietend verkauft werden. Brandt.
ge Grundſtück, beſtehend in Haus und Hof,
abgeſchätzt zufolge der nebſt Hypothekenſchein
in unſerer VormundſchaftsRegiſtratur, 2 Trep
pen hoch Zimmer Nr. 27, einzuſehenden Taxe
auf 2065 ſoll in dem

auf den Juli d. J.Vormittags um 11 Uhr hvor dem Herrn Kreis Gerichts Rath Per
gande auf hieſigem Kreis Gericht Zimmer
Nr. 21 anberaumten Termine, unter den im
Termine näher bekannt zu machenden Bedingun
gen theilungshalber freiwillig verkauft werden.

Es werden daher alle Kaufluſtige zu dieſem
Termine eingeladen, und wird nur noch be
merkt, daß der Erſteher 1800 Hypotheken

nehmen muß.
Halle a/Saale, den 14. Mai 1852.
Königl. Kreis-Gericht, 2. Abtheilung. ceizenden Badeort. Alles Nähere wie oben durch

e e eW Verpachtungs Anzeige.
Eine holländiſche Windmühle mit drei completten Mahlgängen,

gungs Maſchine, ſoll von dem Beſitzer unter annehmbaren Bedingungen auf 6 oder meh
rere Jahre verpachtet und ſogleich übergeben werden.
nung ſehr ſchön auch würden Meblhandel ſo wie Brodbäckerei dem Abpächter einen nicht
unbedeutenden Nutzertrag geben. e
ſelbſt ertheilt reellen Pachtliebhabern in ſchriftlich frankirten Anfragen

nebſt einer Reini

Die Mahllage iſt ſehr gut, Woh

Alles Nähere hierüber ſo wie über die Pachtbedingungen

der Commiſſiongir A. Hellriegel zu Naumburg a/S.
Gleichzeitig kann ich unter ſehr ſoliden Bedingungen verſchiedene Grundſtücke zum

Verkauf nachweiſen, als: r LanG. bis 24,000 eine Schenkwirthſchaft zu 1700 mit welcher Brodbäckerei verbunden
iſt einen bedeutenden Gaſthof mit ſehr ſchöner Brauerei r e r e T

n jahlung, und eine ſchöne kraftvolle Waſſermühle mit fünf Gangen. und einem ſichern allſchulden in Abrechnung auf das Kaufgeld über e Einkenne rn z ſ

drei Rittergüter von 30 bis 65,000 ferner Landgüter von

ohne die Werke und Areal, zu 13,000 mit 7000
Anzahlung beide letztgenannte Grundſtücke liegen in einer ſehr ſchönen Gegend, in einem

A. Hellriegel.



Obſt Verpachtung.
Mittwoch den 9. d. M. Vormitt. 9 Uhr,

ſoll die diesjährige Obſtnutzung im Fürſten
thale allhier meiſtbietend verpachtet werden.

Brandt,
Auct. Commiſſ. u. Taxator.

Eine ruhige Familie ſucht zu Michaelis eine
bequeme Wohnung von 4 5 Zimmern, wo
möglich mit Gartenvergnügen, zum Preiſe von
circa 120 Anträge bittet man unter der
Chiffre O. S. bei Ed. Stückrath in der
Exped. dieſer Zeitung niederzulegen.

Guts- Verkauf.
Mein in Wadendorf belegenes Halbſpän

nergut mit 60 Morgen Acker und 10 Morgen
Wieſen, wovon 4 Morgen vertorft werden
können, auch kann Käufer 8 Morgen Pacht
acker mit übernehmen, bin ich willens aus
freier Hand zu verkaufen. Käufer können
täglich mit mir in Unterbandlung treten.

Gottfried Rückmann.
Hiermit zeige ich ganz ergebenſt an, daß ich

am heutigen Tage mein in' dem Hauſe der
Madame Weineck, Glockengaſſe Nr. 58, neu
eingerichtetes
Material Waaren, Wein-, Taback-,

Cigarren u. Spirituoſen Geſchäft
eröffnet habe und empfehle daſſelbe hiermit,
unter Zuſicherung reellBerückſichtigung. ſter Bedienung gütiger

Eisleben, den 27. Mai 1852
G. A. Hempel.

Zu verkaufen.
Ein Backhaus mitten in der Stadt Schkeu

ditz, an beſter Lage, ſoll ver änderungshalber
verkauft werden. Preis 1600 77 mit der Hälfte
Anzahlung Gebäude nebſt Backofen in gutem
Zuſtande desgleichen mehrere Mühlen Häu-
ſer und Schenkwirthſchaften zu verſchiedenen
Preiſen weiſt nach der Commiſſionair G. Vog
nitz in Schkeuditz.

Friſche Mecklenburger
Bütter im Ganzen und Einzelnen
empfiehlt Julius Kramm.
Neue Bremer Madjes-
Heringe in ganz vorzüalicher Qualität
empfiehlt in Schocken und Einzeln zu den
billigſten Preiſen

Saure Pfeſſfergurken
in Oxhoften und Einzeln empfiehlt

Julius Kramm.

Sardellen
beſte Qualität offerirt Julius Kramm.

Friſcher Kalk
Montag den 7. Juni bei

Julius Kramm.

Trübe.
In der Coaksbrennerei der Thüringiſchen

Eiſenbahn hierſelbſt iſt täglich ganz guter fri
ſcher Kalk zu haben. Randel,

BahnhofsJnſpector.

Funk's Garten.
Montag den 7. Juni Abends 7 Uhr

Concert vom Halle'ſchen Orcheſter.

ſohnF Stadtmuſikdirector
Ein Mäher, der auch den Winter über den

Ausdruſch übernimmt, wirdNr. 549/50. geſucht alter Markt
Eine ſtarke Kuh mit dem fünften Kalb

ſehr gut im Milchen, verkauft e
Brechling in Unterröblingen am See.

Eine neumilchende Kuh c
Schulze in Brachwitz.

iſt zu verkaufen bei

Wir bringen hiermit zur Kenntniß, daß die, zu der am 8. Juni er.
ſtattfindenden GeneralVerſammlung unſerer Actionaire auszugebenden
Eintrittskarten am gedachten Tage von allen Stationen unſerer Bahn in
der Richtung von Leipzig nach hier für den, des Morgens um 6 Uhr
aus Leipzig abgehenden Zug, ebenſo für die Rückfahrt von hier mit jedem

S. Zuge von Mittags 12 Uhr an, als Legitimation zur freien Fahrt der Her
ren Actionaire Geltung haben.

Magdeburg, den 30. Mai 1852.
Directorium der Magdeburg Cöthen Halle Leipziger

Eiſenbahn Geſellſchaft.

Da UKebens und Penſions Perſicherungs-

eſellſchaft: S
Den Mitgliedern unſerer Geſellſchaft beehren wir uns mitzutheilen, daß ein Auszu

aus dem Protokolle der ordentlichen GeneralVerſammlung vom 27. Apri
J bei den unterzeichneten Herren niedergelegt iſt, und unentgeldlich verabfolgt wird.

Wir erlauben uns nur daraus das ſehr günſtige Reſultat hervorzuheben, daß für dasJahr 1849 eine Dividende von 10 Herbgent an die mit Anſpruch auf Di-
videnden verſicherten Mitglieder zu vertheilen beſchloſſen iſt und daß darüber Divi
denden Scheine ausgegeben werden.

Hamburg, am 1. Juni 1852. Die Direktion:
Mieth. Aug. Wilh. Schmidt.

Jn Alsleben a/S. bei Herrn H. A. Hartmann.
Bitterfeld bei Herrn Kaſſen Aſſiſtent Koedel.
Coelleda bei Herrn C. W. Bretſchneider.
Delitzſch bei Herrn J. S. Schumann.
Eckartsberga bei Herrn E. A. Melchior.
Eilenburg bei Herrn J. L. Tuve.
Halle a/S. bei Herrn Hauptmann Schreiber.
Hettſtedt bei Herrn Ludwig Demelius.
Liebenwerda bei Herrn Senator Wengler.
Merſeburg bei Herrn Albert Dietzſchold.
Mühlberg bei Herrn M. A. Tornotv.
Naumburg a/S. bei Herrn Adolph Ziemann.
Roßla a/H. bei Herrn F. R. F. Fiſcher.
Teutſchenthal bei Herrn Carl Brandt.
Torgau bei Herrn Carl Dorweſt.
Zeitz bei Herrn C. F. Jahn.
Zoerbig bei Herrn Magiſtrats Aſſeſſor Reinhardt.

v v l

erungs- Anſtalt.
Der Rechenſchafts Bericht vom Jahre 1851 iſt an alle unſere Agenten verſend

n nachgenannten Herren im Regierungsbezirk Merſeburg unentgelblch n

Aus demſelben gehet abermals ein ſehr günſtiger Stand des Jnſtituts hervor, und ent
hält die Nachweiſung der im Februar des nächſten Jahres zu zahlenden Renten für das Jahr
1852. Die Erbklaſſen Renten bewegen ſich zwiſchen 4 bis 17 Thlr. pro Einlage und
entſprechen einer durchſchnittlichen Verzinſung des betreffenden EinlageKapitals von 7 Pro
zent. Statuten der Anſtalt ſind für 2i7 Ngr., Beitritts Erklärungen aber gratis in
Empfang zu nehmen.

Dresden, am 1. Juni 1852. Das Directorium.
Franz Netcke.

In Bitterfeld bei Herrn F. L. Baurmeiſter.
Delitzſch bei Herrn G. H. Schulze.
Düben bei Herrn Rauſch Wittwe G Sohn.
Eilenburg bei Herrn Friedrich Weiß.
Eisleben bei Herrn Carl Sendel.
Halle a/S. bei Herrn Hauptmann Schreiber
Herzberg bei Herrn E. T. Leuthold.
Mansfeld bei Herrn Carl Rothe.
Merſeburg bei Herrn E. M. Karlſtein.
Naumburg a/S. Auguſt Heinitz.Zuerfurt bei Herrn ilhelm Müller.
Sangerhauſen bei Herrn E. A. Horn.
Torgau bei Herrn Guſtav Lietzo.
Weißenfels bei Herrn Polizei Sekretair Enderes.

v v

Es ſteht eine neumilchende Kuh zu verkau
fen bei Ferdinand Frohne in Reideburg Zeitz bei Herrn J. F. A. Zürn.Zörbig bei Herrn Kantor Langrock.



Eine erfahrene und geübte Köchin findet d
ä1. Juli oder ſofort einen guten Dienſt.

here Auskunft gr. Schlamm Nr. 959 a.

FamilienNachrichten.
TodesAnzeige.

Civoli- Cheater zur Weinktraube.

Sonntag den 6. Juni 1852:
Wenn Leute Geld haben!

Poſſe mit Geſang in 3 Akten.
C. Horny.

Feldſchlößchen.
Sonntag von 4 Uhr an Tanzkränzchen.

Mittwoch Geſellſchaftstag und Tanzkränzchen.

Junge, ächte neufundländer Hunde ſind käuf
lich zu haben beim Gaſtwirth Spillner in
Helmsdorf bei Gerbſtedt.

Geſtern Abend 1127, Uhr entſchlief ſanft un
ſer jüngſtes Söhnchen Max, was wir Freun
den und Verwandten hierdurch tiefbetrübt an
zeigen.

Halle, den 5. Juni 1852.
Dr. Reil und Frau.

Todes Anzeige.
Heute früh 6 Uhr ſtarb, in Folge eines

Herzleidens, unſer guter Gatte, Vater und
Bruder, der Oberamtmann Thraenhart im
52. Lebensjahre.

Wir widmen dieſe Anzeige allen ſeinen zahl
reichen Freunden und Bekannten, und bitten
um ſtille Theilnahme.

Naumbuürg, den 4. Juni 1852.
Die Hinterlaſſenen.

a.
Fonds und Geld Cours.

Serlin, den 4. Juni. Z. Preuß Cour. S FDreuß. Cour.
e er S Brief Geld. Gem. Brief Geld Gem.vnds Courſe. Cöln Mindener s 1113 àPreuß. Freiwillige Anleihe 5 102 do. Prioritäts Obligat. 23 ſ103 112

do. St.Ant. v. 1850 u. 1852 49 102 do. do. m. S oe r rer 3 t 30 HüſſeldorferElberfelder S 94 à 92Pr.Sch. d. Seeh. à St. 50 125 do. Prior. 4 35,Kur u. Neum. Schldverſch. 89 do. Prior. 5 SBerliner Stadt Obligat.. 5 1102 Magdeburg Halberſtädter Sdo. do e h 89 Magdeburg Wittenberge 463 62Kur u. Neumärkiſche 3 99 S do. Prioritäts- 5 103 (1027J Oſtpreußiſche 3 355 Niederſchlefiſch Märkiſche 31 97S Pommerſche 3 98 do. Prioritäts- 4 99S )Poſenſche a S do. Prioritäts a 102S do 3 96 do Prioritäts III. Serio 102S Schlefiſche 3 S do. IV. Serieo 5 1032S do. Lit. B. v. St. gar. ſ3 S do. Zweigbahn 49Weſtpreußiſche 3 95 Oberſchlefiſche Lit. A. 155, 154
Kur u. Neumärkiſche 4 100 do. Lit z 136S Pommerſche 4 99 Prinz Wilh. (St. Vohw. 53 52ſ Poſenſche 499 do. Prioritäts- 5 SS Preußiſche 4 100 l do. II. Serie. 5S KVheiniſche u. Weſtph.! 4 100 Rheiniſche ma g. Ss6 85

S Sie. 4 100 v v Der a 92leſiſche 4 o. rioritäts g. SCarere d. Eichsf. T. C. 4 St do. v. Staat garantirte W
Preuß. BankAnth.Scheine 103 RuhrortCref. Kreis Gladb.

do. Prioritäts 75.Friedrichsd'or 13 13 Stargard Poſen i 88 87Andere Goldmünzen à 5 114 107 Thüringer 895Disconto W e ſer Se 102Wilhelmsb. (Coſel-Oderb.

Eiſenbahn Actien. do. Prioritäts. sAachen Düſſeldorfer m 4 882 87 Ausländiſche Eiſen
Vergiſch Märkiſche 55 bahn Stamm Actien.
do. Prioritäts 5 Cöthen Bernburgerh r Krakau Oberſchleſiſche 87 67erlin Anhalt. Lit. A. u. e c KielAltonag 4 107Prioritäts e o Meglenburger aBerlin Hamburger 105 Rordbahn (Friedr. Wilh.) 16e e t Zarskoje Selo oO. Em. u zBerlin Potsdam Magdeb. 684,a84) Ausl. Priorit. -Actien.Pdo. Prioritäts Obligat. 4 99 99 KrakauOberſchlefiſche e
do. do. 5 14101 Nordbahn (Friedr. Wilb.) 5 1022do. do. Lit. D. 5 101 Amſterdam Rotterdam 4 86 85 85/, à
lin Stettiner 139 eS Prioritats Obügat. 5 h Kaſſen Vereins Bank Act.! a S

Leipzig den 4. Juni.

Courſe Ange Staatspapiere. Angeim 14 gut. boten Seht Actien excl. Zinſen boten. Geſucht

r Fr. anf Wo r rer kleinere nWe e matgſete T el 10/. per e d. SHoll. Huc. à 3 auf 100 7 Sechf. erbl. Pfandbr. à 81/, v. 500 94
Kaiſerl. do. do. auf 1001 7 von 100 u. 2 onBresl. do. à 65 As auf 1001 67 à 4 von 500 102
aſffir do. do. à 65 As auf 100 62 von 190 Su. Gld. auf 100 S Sächſ. lauf. Pfandbriefe à 3 S voidem 10 u. 20 Kr. auf 1001 2 geg. e e e oächſ. do. do. e e e aStaatspapiere. e i e roien inel. Zinſen üringiſche or.-Obl. WKopiglih Niſhe St e Dauer à Königl. pr. Steuer Credit aſſenſch. do
3 im 14 F. von 1000 u. 500 91 Serucere 14 v. 1000 u. 500
kleinere S 7Schuldſcheinc à 2/a 49/ do. do. von 500 101 r 85 St. Schuldſcheine à S

a 41 do. do. von 506 u. 200 104 T i Iſterreich. Met. pr. 150a m do. do. von 500 u. 200 10- Se r et n e
do. do. kleinere a dKynigl. udrent e k os/ a S T TJ im 14 F. v. u. 7 2einer Wprhat Ev. in S S T en r 5Act. d. eh. ſächſ. bair. E. B.v e v e 91 4 Lpz. Dresd. Eiſenbahn Act. à e 4 160

ſächſ. 4 r. pr.pr dol h le Chemt R Eiſenb. Löbau Zittau do. pr. 1001 25
Anl. à 10 4 100 BerlinAnhalt à 200 pr. 100 124Leipz. Stadt Obligationen à 3 im Magdeburg Leipz. do. pr. 100 248
14 von 1060 u. 500 96 Thüringiſche do. Pr. 100] 88

3000, 2000, 1500, 1000, 800, 600, 400
und 250 Thaler ſind auszuleihen durch den
Sekretair Kleiſt, Domplatz Nr. 1032.

Marktberichte.
Halle, den 5. Juni.

Weizen 1 27 6 bib 2 12Roggen 2 22 B.Gerſte es 1 20Hafer 23 1 46Magdeburg, den 4. Juni. (Nach Wispeln.)

Weizen 55 GerſteRoggen Hafer 25. 27KartoffelSpiritus, die 1440007, Tralles 32

Berlin, den 4. Juni.
Weizen loco 5458
Roggen loco 45 50

Juni 44, à 44 à 44 bz.Juni Juli 44 44 à 44 bz.Juli Auguſt 43 u. 43 verk.
Gerſte, große, 37—39

kleine, 35 36
Hafer loco 25—27

ſchwimmend 24—-25
Erbſen 43 48
Rappsſaat Winterrapps 69 66

Winterrübſen 69--66
Rüböl pr. Juni 9 bz. u. Br., 97, G.

Juni Juli do.Juli Auguſt 9 G.Auguſt Sept. Br., G.Sept. e 10 u. 10 bz., 10 Br.,
0 G.

1Se 10 u. verk., 109), Br.,
Leinöl loco 11

Lieferung 11 11
Mohnöl 13 à
Palmöl 10 10,
Südſeethran 12
Spiritus loco ohne Faß 22 verk.

mit Faß 22 à 22 Br., 22 G.
o.Juni

Juni Juli do.Juli Auguſt 227 u. P verk., 22 Br.
22 G.Aug. Sept. 21 u. 214 verk., 21 Br., 20 G.

Sept. Oct. 19 à verk. 19 Br., 19 G.
Stettin d. 4. Juni. Weizen ohne Geſchäft, 56,

60 gefordert. Roggen 44, 48 gefordert, 47 pr. 85pfd.
bz., Juni Juli 44 bz. Rüböl 95/, gefordert, Sept. Oct.
93 bz. Spiritus 15 bz., Juni Juli 158,, 16 bz.

Hamburg, d. 3. Juni. Weizen unverändert und
ſtille. Roggen flau, Danzig 78 vergebens ausgeboten.
Riga 59 zu haben, 58 zu laſſen. Oel 19 20 à

London d. 2. Juni. Zufuhr mäßig billige Po
ſten leichter verkäuflich. Springkorn unverändert.

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 4. Juni Abds. 6 Uhr am Unterp. 6 Fuß 7 Zoll.
am 5. Juni Mgs. 6 Uhr am Unterp. 6 Zuß 6 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 4. Juni am alten Pegel Nr. 2 und 2 Zoll.

am neuen Pegel 8 Fuß 1 Zoll.

Schiſffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten:

Aufwärts: d. 4. Juni. F. Beher, gedörrte Run
kelrüben, v. Magdeburg n. Oresden. J. Renneberg,
Güter, v. Hamburg n. Halle. J. Weber, desgl. n.
Tetſchen. C. Hohenſtein, Brennholz, v. Sandkrug
n. Schönebeck. C. Maaß, Cichorienbrocken, v. Mag
deburg n. Halle. W. Schwarz, Weizen, dessgl-

Niederwärts: d. 3. Juni. D. Voigt, Zucker
erde, v. Stadtm. Magdeburg n. Hamburg. G. He
ring, Stückgut, v. Tetſchen desgl. W. Bünſche,
Schiffsbauholz, v. Coswig n. Swinemünde. F. An
dreae, desgl. E. Kettner, Brennholz, desgl. n. Neu
ſtadtMagdeburg.

Magdeburg den 4. Juni 1852.
Königl. SchleuſenAmt. Haaſe.

T Magdeburg, den J. Jum. f. Brief Geld

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Preuß. freiwillige Anleihe 5 mStaatsſchuldScheine 3
Verein. Dampfſchifff StammActien 26 24do. vom ſt henen 5 32 90
Magdeburg Leipziger Stamm Actien SDe do. PrioritätsActien A. 4 100 100

do. do. do. do. B. 4do. Halberſt. Stamm Actien 4 156do do. Prior. Actien4 100 100
do Wittenberg. do.
do W Prior. Actien s

Amſterdam kurze SichtW z Monat 2Hamburg kurze Sichtdo. 2 Monat 151 rFrankfurt kurze Sicht Sdo. 2 Monat
Preuß. Friedrichsd'or 113Ausländiſch Gold à 5 Thlr. 110 110
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